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1. Der Initiator: Freie Turn- und Sportvereinigung Ost e.V. (TuS Ost)

Der TuS Ost (www.tus-ost.de) ist ein moderner Sportverein mit Tradition. 
Den mehr als 2.800 Mitgliedern bieten wir einen lebendigen Ort für 
sportliche Leistung, Gesundheit, Spaß und Wohlbefinden. Im TuS Ost 
sind z.Zt. Mitglieder aus 24 Nationen aktiv.
Das Sportangebot umfasst Gesundheits- und Fitnesssport, Fußball, 
Handball, Volleyball, Tischtennis und Segeln und richtet sich an alle 
Altersgruppen.

In den Jahren 2005 – 2008 haben wir unsere vereinseigene Sportanlage 
in der Bleichstraße 151a umfassend modernisiert. Neben der 
Zweifachturnhalle Ost betreiben wir dort das Fitness- und 
Gesundheitszentrum PhysioSport . Den TuS Ost „bewegen“ zur Zeit zwei 
Vollzeitkräfte, zwei Teilzeitkräfte sowie eine Vielzahl nebenberuflicher 
und ehrenamtlicher Mitarbeiter.

Die vereinseigene Turnhalle Ost 
mit  Sport- und Gesundheitszentrum 
sowie dem Sport-Bistro „unschlagBar“

Der Sport- und LernPark Heeper Fichten



2. Beweggründe zur Entwicklung des Sport- und LernParks

Sport fördert die soziale und ethnische Integration von Menschen.

Der demographische Strukturwandel und ein verändertes Sportverhalten 
stellen neue Anforderungen an die Sport- und Bewegungsräume der 
Gegenwart und Zukunft. Die Nachfrage der Bevölkerung nach 
Sportanlagen und Sportangeboten hat sich in den letzten Jahren stark 
verändert. 

Traditionelle Sportstätten passen oft nicht mehr zu den Bedürfnissen der 
sich wandelnden Generationen. Mehr Ältere, weniger Kinder, Familien 
und Migranten erfordern als Zielgruppen unterschiedliche Konzepte in 
unterschiedlichen Sozialräumen. 

Sportstättenplanung muss entsprechend differenziert vorgehen und sollte 
den gesamten Bewegungsraum umfassen: bestehende normierte 
Sportanlagen für den organisierten Sport, Spielplätze, Grünflächen und 
Parks, Straßen und Wege, das unmittelbare Wohnumfeld und auch 
Außenräume von Schulanlagen.

Der Sport- und LernPark Heeper Fichten



2. Beweggründe zur Entwicklung des Sport- und LernParks

Veränderte urbane Lebensstile und verändertes Sportverhalten sowie 
spezifische Bedarfe unterschiedlicher Alters- und sozialer Gruppen stellen 
veränderte Anforderungen:

• an die Qualität der Sportanlagen,

• an die Integrationsfähigkeit der Sportanlagen in die Stadtteile,

• an Nutzung, Bewirtschaftung und Organisation/Management,

• an die Aufwertung und Weiterentwicklung öffentlicher Räume durch und 
für sportliche Aktivitäten,

• an die wirksame Nutzung der Sekundärwirkungen des Sports.

Besonders in sozial schwachen Stadtquartieren sollte den Bewohnern ein 
einfacher und niedrigschwelliger Zugang zu einem vielfältigen Sport- und 
Bildungsangebot ermöglicht werden. 

Der Sport- und LernPark Heeper Fichten



2. Beweggründe zur Entwicklung des Sport- und LernParks

Das Medium Sport hat eine hohe Integrationskraft. Um diese Kraft noch 
wirksamer als bisher zu nutzen, bedarf es fachlich kompetenter und 
menschlich überzeugender Mitarbeiter, die in der Lage sind, in einem 
Netzwerk mit kompetenten Partnern produktiv mitzuwirken.

Wir sind davon überzeugt, dass die Entwicklung des Sportgeländes 
Heeper Fichten Ausgangspunkt für die Gestaltung eines langfristig 
angelegten und innovativen Entwicklungsprozesses sein kann, an dem 
sich verschiedenste Akteure aus dem Wohnumfeld des Sportgeländes 
beteiligen.

Um das Leben der Menschen im Stadtteil lebenswerter zu machen gilt es, 
vorhandene Kräfte zu bündeln und zusätzliche Kräfte zu aktivieren.

Der Sport- und LernPark Heeper Fichten
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Sport – und 
LernPark 
Heeper Fichten

3. Der definierte 
Sozialraum in den 
Heeper Fichten

Die Heeper Fichten liegen im 
Osten des Bezirks Bielefeld-Mitte



3. Zahlen, Daten und Fakten zu den Heeper Fichten

Der Sport- und LernPark Heeper Fichten

� In den Heeper Fichten leben ca. 9.900 Menschen. Davon haben 3.500 
einen Migrationshintergrund.

� In 5.623 Haushalten gibt es 873 Haushalte mit Kindern. Davon sind 274 
alleinerziehend. 285 Familien leben mit einem Kind, 238 Familien mit zwei 
Kindern und 76 Familien mit drei und mehr Kindern. 

� 790 Menschen in den Heeper Fichten sind arbeitslos. Davon sind 77 
unter 25 Jahre alt und 74 über 55 Jahre alt. Zudem gibt es 1.020 
Bedarfsgemeinschaften mit 1.739 Menschen. 263 dieser 
Bedarfsgemeinschaften haben Kinder.
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Quelle: Lebenslagen und soziale Leistungen 2008, Dezernat Jugend, Soziales, Wohnen der Stadt Bielefeld, November 2009

� Die Altersstruktur im statistischen Bezirk Heeper Fichten:
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4. Die Entwurfsplanung für das Gelände



Weg

Spielfeld

Bouleanlage

4. Der Vorentwurf für das Multifunktionsgebäude
Fachwerkbauweise mit einem Holzständerwerk



5. Die Leitziele des Entwicklungsprozesses

III. Den Gesundheitszustand der Bewohner im Sozialraum verbessern.

I. Den Sozialraum Heeper Fichten aufwerten und weiterentwickeln.

II. Die Bewohner und im Stadtteil ansässige Firmen und Organisationen
für eine gemeinsame Entwicklung des Sozialraums aktivieren.

V. Bürgerschaftliches Engagement im Sozialraum initiieren, fördern und etablieren.

IV. Ein besonderes Sport- und Lernangebot schaffen.

Der Sport- und LernPark Heeper Fichten



6. Meilensteine des bisherigen Prozesses

Der Sport- und LernPark Heeper Fichten

• Gespräche führen

• Projektskizze
erstellen

• Politik und Verwaltung 
informieren und   
beteiligen 

• Förderantrag 
Konjunkturpaket II 
stellen

• Zukunftswerkstätten
durchführen und 
dokumentieren

• Ratsbeschluss am 
25. Juni 2009:
Förderung von 
Baumaßnahmen
in Höhe von 1,24   
Mio. € aus dem 
K II – Paket

• Präsentation am
12.08.2009

• Netzwerkpartner 
beteiligen und 
aktivieren

• Netzwerktreffen
durchführen

• Arbeit in den
Teilprojekten beginnen

Vision 
entwickeln und 
kommunizieren

Öffentlicher 
Start 

des Prozesses

Vision 
konkretisieren

Prozess-
organisation 
aufbauen und

implementieren

September 2008  bis
Januar 2009

Januar 2009 bis
Mai 2009

August 2009 August  2009 bis
heute



7. Die Prozessorganisation

Der Sport- und LernPark Heeper Fichten

GesamtprozessleitungGesamtprozessleitung

geschäftsführender Vorstand  TuS Ost

Gesamtverantwortung 
gegenüber der Stadt Bielefeld 
und den Mitglieder des TuS 
Ost, Setzen von Prioritäten, 
Überwachung des 
Arbeitsfortschrittes

Koordinatoren TeilprojekteKoordinatoren Teilprojekte
Strategie, Teilabstimmung, 
Vernetzung, Prozessreflektion-
und Steuerung

3���4	����
��5
6���
�	
��&
1�
����	�� 

3���4	����
���5
64�	
& ����

7�	�
� ���
�

3���4	����
����5
0"	 �	���
!
�������

2� 
 ����


3���4	����
��85
���������


Coaching, 
Prozess-
begleitung durch 
Hüseyin 
Özdemir, oezpa 
GmbH
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8. Die Netzwerkpartner

Der Sport- und LernPark Heeper Fichten

Carl-Severing-Berufskolleg für 
Wirtschaft und Verwaltung

Bielefelder Gemeinnützige 
Wohnungsbaugesellschaft

Fußballkreis Bielefeld des FLVW



9. Die Teilprojekte

Der Sport- und LernPark Heeper Fichten

Teilprojekt I:
Sozialraum-Aktivierung

Teilprojekt II:
Sport- und Lernangebote

Teilprojekt III:
Bürgerschaftliches 

Engagement
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9. Die Teilprojekte

Der Sport- und LernPark Heeper Fichten
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Teilprojekt IV:
Gesundheit

Teilprojekt V:
Motorik -

Kompetenz - Check



10. Die Zeitplanung (Stand: Januar 2010)

Der Sport- und LernPark Heeper Fichten



11. Die Personalplanungen (Stand: Januar 2010) 

Der Sport- und LernPark Heeper Fichten
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11. Die Personalplanungen (Rollenbeschreibungen) 

Der Sport- und LernPark Heeper Fichten

Teamleiter(in) Sport- und LernPark (40h/Woche)

Hauptaufgaben der Stelle: 

• Prozesse steuern (Programm, Angebote, Kooperationen, Netzwerk, Maßnahmen
kennzahlengesteuert evaluieren etc.)

• Mitarbeiter führen und qualifizieren

• Zusammenarbeit mit Mitarbeitern der Stadt Bielefeld

• eigene Angebote planen und durchführen

Ziele der Stelle: 

• Der Mitarbeiter stellt sicher, dass die Leitziele des Sport- und LernParks verwirklicht werden.

• Der Mitarbeiter sorgt dafür, dass genügend qualifizierte Mitarbeiter für die Aktionen 
und Maßnahmen des Sport- und LernParks zur Verfügung stehen.

• Der Mitarbeiter gewährleistet, dass das Gelände pfleglich behandelt wird und die 
Sicherheit und Ordnung gewahrt bleibt.



11. Die Personalplanungen (Rollenbeschreibungen) 

Der Sport- und LernPark Heeper Fichten

Betreuer (in) Sport- und LernPark (40h/Woche)

Hauptaufgaben der Stelle: 

• Angebote und Veranstaltungen planen und koordinieren

• Kooperationen mit Netzwerkpartnern mitgestalten

• Zusammenarbeit mit Mitarbeitern der Stadt Bielefeld

• Mitarbeiter gewinnen, betreuen und koordinieren

Ziele der Stelle: 

• Der Mitarbeiter stellt sicher, dass die Angebote eine hohe Qualität haben und zielgruppen-
gerecht verwirklicht werden.

• Der Mitarbeiter sorgt mit dafür, dass genügend qualifizierte Mitarbeiter für die Aktionen 
und Maßnahmen des Sport- und LernParks zur Verfügung stehen.

• Der Mitarbeiter gewährleistet, dass das Gelände pfleglich behandelt wird und die 
Sicherheit und Ordnung gewahrt bleibt.



11. Die Personalplanungen (Rollenbeschreibungen) 

Der Sport- und LernPark Heeper Fichten

Referent Kinder- und Jugendfußball (20h/Woche)

Hauptaufgaben der Stelle: 

• Entwicklung, Durchführung und Koordinierung von motorischen Checks für Kinder

• Gestaltung und Koordinierung von gezielten Förderangeboten für Kinder

• Elternarbeit

• Beratung und Qualifizierung von ehrenamtlichen Mitarbeitern

• Vernetzung und Kooperation mit anderen Sportvereinen

• Kooperation mit psychomotorischen Fachstellen

Ziele der Stelle: 

• Der Mitarbeiter stellt sicher, dass die Kinder und Jugendliche, die aufgrund ihrer 
Leistungsfähigkeit und Spielstärke nicht in die Fußballmannschaften des TuS Ost integriert 
werden können, ein individuelles Förder- und Entwicklungsangebot erhalten.

• Der Mitarbeiter sorgt dafür, dass die ehrenamtlichen Mitarbeiter in der Fußballjugendabteilung 
sich kontinuierlich qualifizieren und verbessern.



11. Die Personalplanungen (Rollenbeschreibungen) 

Der Sport- und LernPark Heeper Fichten

Mitarbeiter Psychomotorik (Zeitumfang nach Bedarf)

Hauptaufgaben der Stelle: 

• Entwicklung, Durchführung von motorischen Checks für Kinder

• Mitarbeit bei der Gestaltung und Koordinierung von gezielten Förderangeboten für
Kinder

• Elternarbeit

• Beratung und Qualifizierung von ehrenamtlichen Mitarbeitern

Ziele der Stelle: 

• Der Mitarbeiter stellt sicher, dass die Bewegungsressourcen von Kindern und Jugendlichen 
festgestellt werden, die aufgrund ihrer Leistungsfähigkeit und Spielstärke nicht in die 
Fußballmannschaften des TuS Ost integriert werden können,.

• Der Mitarbeiter sorgt dafür, dass die Kinder mit mangelnden Bewegungserfahrungen ein 
individuelles Förderkonzept erhalten.



Veranstaltungsreihe:
„Sport- und Lernimpulse“

Während der Bauzeit wird am Rande des Geländes ein Zelt aufgebaut, in dem die 
Veranstaltungsreihe „Sport- und Lernimpulse“ durchgeführt wird. 

• Vor, während und nach der Bauzeit des Sport- und Lernparks Heeper Fichten sind
eine Vielzahl von Berufsbildern und ehrenamtlichen Rollenträgern beteiligt. 
Die zur Orientierung dienenden Informationen zu den verschiedenen Rollen 
werden in Form von kurzen „Lernimpulsen“ interessierten Schulklassen,  
Sportgruppen und weiteren Interessenten anschaulich dargestellt. 

• Aktuell gibt es in Nordrhein-Westfalen innovative Ansätze im Sport, die der 
inhaltlichen Entwicklung des Sport- und Lernparks Heeper Fichten Impulse geben 
können. Beispielsweise gibt es in Gladbeck das Modellprojekt „Sport der Älteren“, 
bei dem das lokale Netzwerk „Altern“ eine große Rolle spielt. Diese oder ähnliche 
Inspirationen werden im Rahmen der Veranstaltungsreihe in Form von ca. 45-
minütigen „Sportimpulsen“ präsentiert.

Die Grundidee

Teilprojekt II:
Sport- und Lernangebote



� Viele Schüler haben (noch) keine konkreten Vorstellungen über ihre beruflichen
Ziele.

� Eine Vielzahl von Berufsbildern und die damit verbundenen Rollenanforderungen 
sind sehr vielen Schülern unbekannt.

� Viele junge und ältere Menschen haben prinzipiell Interesse daran, sich
bürgerschaftlich zu engagieren. Das größte Interesse sich zu engagieren, besteht im
Sport. Was den potentiellen Freiwilligen lt. Studien fehlt, um sich wirklich zu 
engagieren, sind relevante Informationen über Aufgaben und konkrete 
Anforderungen in den unterschiedlichen freiwilligen Rollen.

� …

Was ist das Problem? Worin besteht es? Wer hat es?

Veranstaltungsreihe:
„Sport- und Lernimpulse“



� Die Schüler wollen nach den Lernimpulsen mehr Informationen zu
Ausbildungsberufen haben, die an der Realisierung des Sport- und LernParks 
beteiligt sind.

� Die Schüler wissen mehr über die dargestellten Ausbildungsberufe.

� Die Schüler können die Anforderungen der präsentierten Berufsrollen mit ihren
jetzigen Ressourcen und Kompetenzen vergleichen und daraus individuelle
Entwicklungsziele ableiten.

� Die Bewohner des Sozialraums wissen mehr über unterschiedliche freiwillige
Tätigkeiten im Sport  und kennen die Vorteile, die sich daraus ergeben können.

� Die am Projekt beteiligten Netzwerkpartner erhalten ergänzende Anregungen und 
Ideen für die gemeinsame Stadtteilarbeit.

Was genau soll durch die Sport- und Lernimpulse erre icht werden? 
Was soll an konkreten Veränderungen bewirkt werden?

Veranstaltungsreihe:
„Sport- und Lernimpulse“



� Die beteiligten Schüler, Lehrer und Eltern bewerten die Veranstaltung positiv. 

� 50 Schüler nehmen an weiteren Veranstaltungen zu weiterführenden
Berufsinformationen und Berufskompetenzen-Checks teil.

� 20 Schüler nehmen an Qualifizierungsmaßnahmen im Sport teil (Schiedsrichter,
Gruppenhelfer etc.)

� Für die weitere Netzwerkarbeit im Stadtteil wurden 20 neue Freiwillige gewonnen.

� …

Woran erkennen wir, ob das Projekt erfolgreich war?  
Woran erkennen es Außenstehende?

Veranstaltungsreihe:
„Sport- und Lernimpulse“



� Der TuS Ost bleibt auf den Kosten hängen.

� Wichtige Organisationen wurden nicht frühzeitig beteiligt und dadurch entsteht
Stress.

� …

Was sollte auf keinen Fall passieren / herauskommen ? 
Welche unerwünschten Veränderungen sollen nicht ein treten? 
Welche bestehenden "Risiken und Nebenwirkungen" sin d zu 
vermeiden?

Veranstaltungsreihe:
„Sport- und Lernimpulse“



� Liste der am Projekt beteiligten Berufsgruppen und Rollen aufstellen
(Projektleitung, Vereinsrat, Architekten und Netzwerkpartner)

� Ansprechpartner / Organisationen finden, die das Berufsbild schülerorientiert
und zur Orientierung dienend darstellen (Projektleitung und Teilprojektleiter)

� Es gibt Vorerfahrungen beim Handwerksbildungszentrum Brackwede (HBZ) bei 
einem Bauprojekt in Gütersloh (Ansprechpartner Herr Schäfer)

� Auf der Grundlage eines Bauzeitenplans einen Zeitplan / Programm aufstellen

� Sponsoren finden (Projektleitung und Netzwerkpartner)

� Ideen für Abendveranstaltungen überlegen (Gildenhaus e.V., Schul- und 
Sportausschuss-Sitzung, Bezirksvertretung…)

� Catering und Verkauf sicherstellen (für Jugendarbeit), evtl. Michael Sehlhoff 
beteiligen

� Event-Konzept mit ams planen (Projektleitung)

� Ordnungs- und Sicherheitskonzept erstellen (Geschäftsstelle TuS Ost, Polizei)

� Logo für den Sport- und LernPark 

� …

Erforderliche Vorarbeiten (und wer sie macht)



Budget und Zeitplan
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Veranstaltungsreihe:
„Sport- und Lernimpulse“



Berufsrollen beim Sport- und LernPark Heeper Fichten
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Lernimpulse live auf dem Baugelände
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